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Freitag, 23. Februar 
10.00 Gottesdienst im Seniorenzent-

rum Rosengarten in Laufen 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Musik: Vinzenz Stich 
Sonntag, 25. Februar 
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Jahrzeit: Lina und Eugen Sütter-

lin-Cueni mit Sohn Eugen, Lilly 
Schnell-Borer  

  Kollekte: Diözesane Kollekte für 
den Synodalen Prozess    

  Orgel:  Fabienne Studer  
Donnerstag, 29. Februar 
 9.30  Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
  (Fabienne Jermann) 
  anschl. Donnschtigskaffi 
13.45 Fototermin und Kleideranprobe 

der Kommunionkinder im Pfarr-
haus 

  (Fabienne Jermann) 
Sonntag, 3. März 

Krankensonntag 
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie 

und anschl. Krankensegnung 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Heilige Messe: Ernst Fischer-

Weber, Paul Karrer-Schaad, 
Andreas Meyer-Jankovic, Elsa 
Meyer-Spirig 

  Kollekte: Spitex Laufental  
  Orgel: Fabienne Studer  
Mittwoch, 6. März 
13.45 Kommunionvorbereitung im 

Pfarrhaus 
  (Fabienne Jermann)  
Sonntag, 10. März  
10.00 Gottesdienst mit Eucharistie 
  (Pfr. Franz Sabo) 
  Jahrzeit: Yvonne Cueni-Kar-

rer, Mathilde Meyer-Steg, Ma-
rie Borer-Glanzmann, Friedolin 
und Paul Borer 

  Kollekte: Spitex Laufental 
  Orgel: Vinzenz Stich 
  
 

Katholisches Pfarramt  
Pfarrweg 6, 4244 Röschenz 

061 761 62 34 

kircheroeschenz@bluewin.ch 

www.kircheroeschenz.ch 

 

Öffnungszeiten 
Montag 16.30-18.00 Uhr 

Donnerstag 8.30-12.00 Uhr 

Sekretariat 
Barbara Karrer-Erzer    076 533 33 64  

Seelsorge 
Franz Sabo, Pfarrer       079 555 39 84 

Fabienne Jermann, 

Katechetin      061 761 71 30 

Sakristanin 
Sabina Hänggi      079 217 30 76  

 

Am Samstag, 16. März, von 8.45 Uhr 

bis ungefähr 12.00 Uhr sind wir vor 

dem Dorfladen  und freuen uns mit 

dem Verkauf der Rosen ein wenig 

Freude in die Welt senden zu können.  

 

Das Motto dieses Jahr heisst «Weni-

ger ist mehr». Dieses bekannte 

Sprichwort klingt zwar widersprüch-

lich, ist es aber nicht. Ein «Weniger» 

an Konsum, Stress, Mobilität etc. be-

deutet oft ein «Mehr» an Wohlbefin-

den, Achtsamkeit und auch Gerech-

tigkeit gegenüber den Menschen 

(nicht nur den Notleidenden) und un-

serer Natur.  

Mehr dazu finden Sie unter www.se-

hen-und-handeln.ch. 

 

Die Kinder und ich freuen uns auf ih-

ren Besuch! 
Fabienne Jermann 

 

 

Heimosterkerzen 

Unsere diesjährigen Heimosterkerzen 

wurden bei der Kerzensegnung an 

Lichtmess durch Pfr. Franz Sabo ge-

segnet und können ab sofort in der 

Sakristei oder im Pfarrbüro für CHF 

12.00 gekauft werden.  

 

        
 
Sie können auswählen, ob das Sujet 

ihrer Heimosterkerze bunt oder in 

Blautönen sein soll. 

A G E N D A  


